
und kulturellen Lebensniveaus au! der Grundlage beschleunigter Entwick­
lung der sozialistischen Produktion, einer größeren Effektivität, des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts und einer höheren Arbeitsproduktivität be­
steht. Unsere Genugtuung ist um so größer, wenn wir feststellen, daß diese 
gewaltigen Fortschritte zum vollen Nutzen Ihres Volkes auch dazu beitragen, 
anderen Völkern der Welt gemäß den Grundprinzipien des proletarischen 
Internationalismus brüderliche und uneigennützige Unterstützung zu ge­
währen.

Dies ist der erste Parteitag der SED, an dem wir nach der völligen Be­
freiung Guineas und der Kapverden vom Joch des portugiesischen Kolonialis­
mus teilnehmen. Seit der ersten Stunde haben die SED und die Regierung der 
DDR an der Seite der Sowjetunion und der anderen Länder des sozialistischen 
Lagers unseren harten und schwierigen politischen und bewaffneten nationa­
len Befreiungskampf unterstützt.

Heute, nachdem wir sowohl in Guinea-Bissau wie auch auf den Kapverden 
die volle Unabhängigkeit erlangt und die Grundlagen für zwei wirklich sou­
veräne Staaten geschaffen haben, möchten wir der SED und der Regierung 
der DDR unsere tiefempfundene Dankbarkeit für die wertvolle Hilfe zum 
Ausdruck bringen, die sie unserer Partei im Kampf gegen den portugiesi­
schen Kolonialismus gewährten.

Die Republik Guinea-Bissau und die Republik der Kapverden haben ent­
sprechend der Tradition der Freundschaft und der Zusammenarbeit zwischen 
der SED und der PAIGC unmittelbar nach der Unabhängigkeit beschlossen, 
diplomatische Beziehungen mit der DDR herzustellen, um die im Kampf ge­
schmiedeten Bande der Brüderlichkeit und der Zusammenarbeit in der Zeit 
des Neubeginns für unser Volk, der nationalen Rekonstruktion weiter zu 
festigen. (Beifall.) Wir sind fest davon überzeugt, daß die Fortsetzung unserer 
Zusammenarbeit uns heute noch mehr als in der Vergangenheit die Möglich­
keit geben wird, uns noch gründlicher vom großen Werk des nationalen Wie­
deraufbaus in Ihrem Lande unter der Führung der SED inspirieren zu lassen.

Wir sind nach wie vor überzeugt, daß die Verstärkung unserer Beziehun­
gen zur DDR und zu den anderen sozialistischen Ländern ein wichtiger Faktor 
für die Konsolidierung unserer Unabhängigkeit und unserer Wirtschaft sein 
wird.

Wir bekräftigen nochmals unseren Wunsch, daß die Beratungen des IX. Par­
teitages von größtem Erfolg gekrönt sein mögen, indem sie den Weg öffnen 
für die Realisierung des Fünf jahrplanes von 1976 bis 1980 und für die Er­
reichung noch größerer Fortschritte, für die Stärkung des sozialistischen 
Lagers und die Festigung der Solidarität mit den Völkern im Kampf gegen
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